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Quantenheilung mit Tieren 
Quantenheilung beruhigt, lindert Schmerz, aktiviert Selbstheilung, führt zu 
einer selbstbewussten Ausgeglichenheit und schafft eine besondere, intensive 
und tiefe Bindung zwischen Mensch und Tier - eine Schritt für Schritt Anleitung 

 

 

 

Unsere Haustiere sind wichtige Wegbegleiter in unserem Leben. Egal ob Hund, Katze, 
Wellensittich oder Pferd, wir nehmen sie in unsere Familien und Herzen auf und wenn es 
ihnen nicht gut geht, fehlt auch uns etwas! Anders herum ist es nicht anders.  
 
Jeder, der z.B. einen Hund hat, kennt das Phänomen: Das Tier spiegelt seinen Menschen - 
ist der Mensch ruhig und entspannt, ist es auch der Hund, ist der Mensch jedoch gestresst, 
ängstlich oder nervös, zeigt sein bester Freund entsprechende Verhalten. Dieses Spiegeln 
mag nicht bei allen Tieren gleich ersichtlich sein, dennoch ist längst erkannt, die direkte 
Wahrnehmung von Energien und deren Wirkung ist bei Tieren signifikant ausgeprägter als 
bei uns Menschen.  
 
Es ist ein großer Fortschritt und ein Glück, dass z.B. in der Hundeausbildung immer häufiger 
auch ein Augenmerk auf die Energie von Mensch und Tier gerichtet wird.  
 

https://gipfelstuermer-institut.de/


 

 © Gipfelstürmer Media  |  https://Gipfelstuermer-Institut.de                          -  2 - 

Der so initiierte Zustand vollkommener Entspannung stabilisiert Mensch und Tier, die 
Selbstheilungskräfte werden aktiviert, Verletzungen heilen schneller, unsichere Tiere werden 
stabil und sogar allergische Reaktionen (z.B. auf  Futter) können verschwinden. 
 
Nachfolgend möchte ich den Interessierten daher eine genaue Schritt für Schritt Anleitung 
zur Verfügung stellen, die einen nachhaltig positiven Einfluss auf Tier UND Mensch hat. 
Schon fünf Minuten können wahre Wunder bewirken. Natürlich könnt Ihr diese Übung auch 
länger nutzen – wie es gerade in Euren Zeitplan passt.  

Ich nutze Quantenheilung täglich mit meiner Hündin und wir genießen diese Momente beide 
sehr! 

Mehr zu Quantenheilung mit Quantenfeld Transformation findet Ihr unter 
https://gipfelstuermer-institut.de/  

 

Übung: Quantenheilung mit Tieren 

Sucht Euch einen ruhigen Platz, an dem Ihr für einige Minuten ungestört seid. Zum Lernen 
und üben ist das hilfreich, später geht es auch im Park, in einer überfüllten U-Bahn, im 
Liegen oder wo auch immer! Setzt Euch, wobei Eure Beine parallel nebeneinander stehen 
sollten, die Hände liegen zunächst auf den Oberschenkeln, Handflächen nach unten. Wenn 
Euer Hund/Eure Katze neben Euch sitzt oder liegt, legt einfach eine Hand sanft auf den  Hals 
oder Körper des Tieres. (Bei der Arbeit mit Pferden könnt Ihr auch neben dem Tier stehen, 
und eine Hand auf dem Hals, die andere z.B. auf der Schulter des Tieres. Atmet einige Male 
tief ein und aus und schließt die Augen, oder schaut einfach in die Weite des Raumes, ohne 
etwas direkt anzusehen. 

Konzentriert Euch nun auf die rechte Hand. Nehmt einfach wahr, was Ihr fühlt. Den Stoff der 
Kleidung, die Wärme des Oberschenkels, die Muskulatur oder das Fell des Tieres. Lasst euch 
einige Sekunden Zeit! Fühlt auch in die Hand hinein, vielleicht spürt Ihr irgendeine innere 
Reaktion, ein Kribbeln, Wärme, Kälte. Nehmt einfach wahr, ohne zu werten! 
Nun richtet die Aufmerksamkeit auf die linke Hand in der gleichen Weise. Spürt, was ihr 
wahrnehmt. Auch hier, nehmt Euch einen Moment Zeit… Die Stille findet man nicht in 
hektischem Tun! 

Richtet dann die Aufmerksamkeit auf beide Hände gleichzeitig. Nehmt beide Hände 
aufmerksam wahr und bleibt mit der Aufmerksamkeit bei den Händen. Wenn Gedanken 
auftauchen, was am Anfang vollkommen normal ist, lasst Sie sie einfach ziehen, wie Wolken 
am Himmel und kehrt mit Eurer Aufmerksamkeit zu den Händen zurück. 
Schon bald wird es still in Eurem Kopf, Ruhe und Gelassenheit halten Einzug, der Körper 
entspannt. Ihr werdet dann bemerken, dass nahezu zeitgleich auch der Hund, Katze etc. 
vollkommen entspannt. Wenn er am Anfang saß, wird er sich jetzt vielleicht legen, oder er 
legt sich völlig entspannt zur Seite, die Atmung wird ganz tief und ruhig. Zunächst werdet ihr 
das erfreut zur Kenntnis nehmen, aber kehrt dann wieder zu den Händen zurück, genießt 
den Zustand, d.h. schaltet den Beobachter aus! 

Schon nach etwa 2 – 3 Minuten werdet Ihr feststellen, dass Ihr Euch entspannt fühlt und 
eine stille Kraft in Euch die Führung übernimmt. Mit der Zeit könnt ihr diesen tiefen, 

https://gipfelstuermer-institut.de/
https://gipfelstuermer-institut.de/


 

 © Gipfelstürmer Media  |  https://Gipfelstuermer-Institut.de                          -  3 - 

entspannten Zustand ohne „Unterbrechung“ immer länger aufrecht halten. Zu Beginn werdet 
Ihr vielleicht kurz abgelenkt, kehrt einfach zu den Händen zurück und genießt den sanften 
Kontakt mit Eurem Tier und spürt so die Verbundenheit. 

Ihr werdet diese Entspannung auch bei Eurem vierbeinigen Freund bemerken – nicht selten 
legen sich sogar Pferde hin, um diesen Zustand vollends auszukosten. 
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